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Projektnummer

Teilnehmer Baustellenschlussgespräch

Projektbeteiligte Firma/Name/Adresse Tel.:

Bauherr

Projektleiter

Planer

Polier

Mitarbeiter

Subunternehmer

Checkliste Baustellenschlussgespräch



Ausführungszeitraum



Leitfaden: Baustellenschlussgespräch
Die Checkliste „Baustellenschlussgespräch“ ist ein Hilfsmittel für die firmeninterne Bauleiterbesprechung, die nach Beendigung der Baumaßnahme zur internen Bewertung des Bauablaufs durchgeführt wird. Das Schlussgespräch soll helfen aus Fehlern zu lernen und diese bei zukünftigen Projekten zu vermeiden. Zudem dient es der Nachkalkulation. Die Checkliste listet die wichtigsten Themen, die zur Sprache kommen sollten, auf. Dabei gilt aber, dass die Liste den individuellen Ansprüchen entsprechend angepasst werden sollte, d.h. es können Punkte ergänzt und gestrichen werden. Im Folgenden werden die einzelnen Themen und Aspekte erläutert, wobei auch die Reihenfolge, in der die Themen angesprochen werden, geändert werden kann. Auf der ersten Seite werden allgemeine Angaben zu dem Projekt, der Projektnummer,  dem Ausführungszeitraum, Datum, den Teilnehmern des Baustellenschlussgespächs und Projektbeteiligten gemacht. 
[image: image22.emf]
1. Soll-Ist-Vergleich:

Für eine Nachkalkulation müssen die Soll- und Ist-Werte verglichen werden. Unter Punkt 1.1  werden die Soll- und Ist- Werte der Bauzeiten gegenübergestellt, um festzustellen ob  es Abweichungen gibt und wenn ja worauf diese zurückzuführen sind. Fordert der Auftraggeber aufgrund von Verzögerungen evtl. eine Vertragsstrafe? 
[image: image2.emf]1. Soll-Ist-Vergleich

1.1 Soll Ist

Baubeginn ja  Ursache: nein

Fertigstellung ja  Ursache: nein

Vertragsstrafe gefordert? ja  in Höhe von______ € nein

Bemerkungen/Verbesserungsvorschläge/Maßnahmen:

Abweichungen und Ursachen


Bei 1.2 und 1.3 erfolgt ein Soll-Ist-Vergleich mit Angabe der Ursachen für Abweichungen der Kosten und Gesamtleistungsstunden von den Soll-Werten. Der Soll-Ist-Vergleich ist ein wichtiges Bewertungskriterium für die Beurteilung des Bauablaufs.
[image: image3.emf]1.2 Soll Ist

Kosten ja  Ursache: nein

Bemerkungen/Verbesserungsvorschläge/Maßnahmen:

1.3

Soll Ist

ja  Ursache: nein

Bemerkungen/Verbesserungsvorschläge/Maßnahmen:

Abweichungen und Ursachen

Gesamt-

leistungs-

stunden

Abweichungen und Ursachen


Unter dem letzten Punkt 1.4 soll besprochen werden, ob das Leistungsverzeichnis erfüllt wurde, ob es noch fehlende Positionen gibt oder evtl. Leistungen erbracht wurden, die nicht Teil des Auftrags waren. Hierzu gehört auch die Feststellung wesentlicher Mängel. Sind Nachbesserungen erforderlich und wenn ja welche? Oder wurden Mängel bereits beseitigt und Nachbesserungen durchgeführt? 

[image: image4.emf]1.4 LV erfüllt? ja  nein fehlende Positionen:

Welche Leistungen sind ausgeführt worden, obwohl diese nicht beauftragt wurden?

Gab es (wesentliche) Mängel? ja  welche? nein

Nachbesserungen erforderlich? ja  welche? nein

Mängelbeseitigung/Nachbesserungen erledigt? ja  nein

Bemerkungen/Verbesserungsvorschläge/Maßnahmen:


2. Abnahme:


Die Abnahme an sich ist nicht Teil des Baustellenschlussgesprächs, allerdings sollen allgemeine Angaben zur Durchführung der Abnahme und zur Kundenzufriedenheit gemacht werden, um auch hieraus für zukünftige Projekte zu lernen. Bei 2.1 erfolgt eine allgemeine Bewertung der Zufriedenheit des Kunden mit dem Bauablauf, mit der Möglichkeit weitere Bemerkungen hinzuzufügen. 
[image: image5.emf]2. Abnahme

2.1

Kundenzufriedenheit

JJ J K L LL

Bemerkungen


Unter 2.2 wird abgefragt, ob der Bau durch den Kunden abgenommen wurde und falls nicht welche Ursachen es dafür gibt. Des Weiteren sind hier das Abnahmedatum und die Form der Abnahme einzutragen. Falls eine förmliche Abnahme nach § 12 VOB/B gefordert ist, so gibt es dafür ein entsprechendes Formular. 
[image: image6.emf]2.2 Abnahme durch den Kunden? ja  nein Ursache:

Abnahmedatum:

förmliche Abnahme nach § 12 VOB/B gefordert? ja   (siehe Formular) nein


2.3 behandelt die vereinbarten Gewährleistungsfristen. Wurden Verlängerungen von Gewährleistungsfristen vereinbart, bis wann gilt die Gewährleistung und welche Risiken entstehen bei der Gewährleistung? 
[image: image7.emf]2.3 Verlängerung von Gewährleistungsfristen vereinbart? ja  nein

Gewährleistung bis:

Gewährleistungsrisiken:

Bemerkungen/Verbesserungsvorschläge/Maßnahmen:


3. Bauablauf:

Die Fragen zu diesem Themenkomplex  sollen helfen den Bauablauf zu beurteilen und dabei aufgetretene Probleme aufzudecken, um diesen in Zukunft vorbeugen zu können. Zuerst soll geklärt werden ob es irgendwelche Besonderheiten oder Störungen im Bauablauf gab, die besprochen werden sollten. 
[image: image8.emf]3. Bauablauf

3.1  Gab es Besonderheiten im Bauablauf? ja  nein

Bemerkungen:

3.2

Was ist rückblickend während der Bauphase schief gelaufen?


Unter den Punkten 3.3 und 3.4 soll die Zusammenarbeit mit der Bauleitung und den Serviceabteilungen bewertet werden. 
[image: image9.emf]3.3

JJ J K L LL

3.4

JJ J K L LL

Ausreichende Unterstützung 

durch die Bauleitung?

Ausreichende Unterstützung 

durch die Servicebteilungen?


3.5 gibt die Möglichkeit Verbesserungsvorschläge bzgl. Technik, Baumethode, Bauablauf, Organisation u.s.w. zu machen, um die Abwicklung zukünftiger Projekte zu optimieren.
[image: image10.emf]3.5 Verbesserungsvorschläge für zukünftige Projekte (Technik, Baumethode, Bauablauf, Organisation…)


4. Auffällige Mitarbeiter:

Bei diesem Punkt geht es darum, positiv sowie negativ aufgefallene Mitarbeiter bezüglich verschiedener Aspekte (z.B. Zuverlässigkeit, Qualifikation) zu bewerten. Damit soll bewirkt werden, dass beispielsweise für das Bauprojekt schlecht qualifizierte Mitarbeiter zukünftig geschult werden oder dem Projekt entsprechend qualifizierte Mitarbeiter eingesetzt werden. 
[image: image11.emf]4. Auffällige Mitarbeiter (positiv sowie negativ)

4.1 Mitarbeiter 1:

Zuverlässigkeit

JJ J K L LL

Qualifikation

JJ J K L LL

Schulungsbedarf?

Bemerkungen/Verbesserungsvorschläge/Maßnahmen:

     ja           nein


5. Auffällige Subunternehmer und Lieferanten:

Die Bewertung der Zusammenarbeit mit den Subunternehmern und Lieferanten erfolgt ähnlich Punkt 4. Sie umfasst die Aspekte Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit  und Reklamationen. Das Ziel der Bewertung ist eine Entscheidung darüber zu treffen, ob zukünftig wieder Aufträge vergeben werden.

[image: image12.emf]5. Auffällige Subunternehmer und Lieferanten (positiv sowie negativ)

5.1

Pünktlichkeit

JJ J K L LL

Zuverlässigkeit

JJ J K L LL

Reklamationen

Zukünftige Auftragsvergabe?

Bemerkungen/Verbesserungsvorschläge/Maßnahmen:

Subunternehmer/Lieferant 1:

     ja           nein

     ja           nein


6. Maschinelle Ausrüstung:

Es soll beurteilt werden, ob die für die Baumaßnahme eingesetzten eigenen und angemieteten Geräte und Maschinen geeignet und in einem guten Zustand waren.
[image: image13.emf]6. Maschinelle Ausrüstung

6.1

Waren die eingesetzten eigenen Geräte/Maschinen geeignet? ja  nein

6.2

Waren die eingesetzten fremden Geräte/Maschinen geeignet? ja  nein

6.3

War der Zustand der eingesetzten Geräte/Maschinen in Ordnung? ja  nein

6.4

Bemerkungen/Verbesserungsvorschläge/Maßnahmen:


7. Dokumentation:
In diesem Abschnitt werden Fragen zur Baustellendokumentation erörtert. Gab es eine Dokumentation, die den Baustellenablauf noch einmal nachvollziehbar macht? Wird für zukünftige Projekte eine Referenzmappe erstellt? War die Dokumentation hilfreich für die Organisation des Bauablaufs? Wurden alle wichtigen Dokumente in der Bauakte abgeheftet und an den Kunden übergeben? Zudem soll der Informationsfluss zur Erstellung der Dokumentation bewertet werden. Abschließend können Verbesserungsvorschläge gemacht werden. 
[image: image14.emf]7. Dokumentationen

7.1

Gab es eine  Dokumentation? ja  nein

7.2

Wird eine Referenzmappe erstellt? ja  nein

7.3

Dokumentation hilfreich? ja  nein

7.4

ja  nein

7.5

ja  nein

7.6

Informationsfluss

JJ J K L LL

7.7

Bemerkungen/Verbesserungsvorschläge/Maßnahmen:

Wurden alle wichtigen Dokumente in der 

Bauakte abgeheftet?

Wurden alle erforderlichen Dokumente an 

den Kunden übergeben?


8. Nachkalkulation und Schlussrechnung:

Eine für die Kalkulation wichtige Frage ist die nach den Aufmaßen. Diese sollten möglichst eindeutig und vollständig sein (8.1).
[image: image15.emf]8. Nachkalkulation und Schlussrechnung

8.1 Sind die Aufmaße vollständig? ja  nein


Unter 8.2 folgen Fragestellungen zum Kundenverhältnis. Hat der Kunde die Schlussrechnung erhalten? Gibt es Vertragsprobleme mit dem Kunden? Diese können falls vorhanden bei den Bemerkungen aufgeführt werden. Müssen umstrittene Positionen nachkalkuliert werden? Ist die Zahlung durch den Kunden bereits erfolgt?

[image: image16.emf]8.2 Hat der Kunde die Schlußrechnung erhalten? ja  nein

Gibt es Vertragsprobleme mit dem Kunden? ja  nein

Müssen Positionen nachkalkuliert werden? ja  nein

Ist die Zahlung erfolgt? ja  nein


8.3 erörtert Fragen zum Verhältnis zum Nachunternehmer. Haben alle NU die Schlussrechnung gestellt? Gibt es Vertragsprobleme mit den NU? Ist die Zahlung an die NU erfolgt?

[image: image17.emf]8.3 Haben alle NU die Schlußrechnung gestellt? ja  nein

Gibt es Vertragsprobleme mit den NU? ja  nein

Ist die Zahlung erfolgt? ja  nein


8.4 fasst die Werte für die Schlussrechnung zusammen. Die Abrechnungsendsumme setzt sich zusammen aus der Auftragssumme zuzüglich eventuellen Nachträgen und abzüglich vertraglich vereinbarter Abzüge.
[image: image18.emf]8.4 Auftragssumme

zusätzliche Nachträge +

vertraglich vereinbarte Abzüge  -

Abrechnungsendsumme =

Bemerkungen/Verbesserungsvorschläge/Maßnahmen:


9. Zusammenfassende Beurteilung:

In der zusammenfassenden Beurteilung werden die Organisation und Zusammenarbeit zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer bzw. der Bauleitung (9.1), dem Auftragnehmer und den Mitarbeitern (9.2) und dem Auftragnehmer und den Nachunternehmern (9.3) bewertet. 
[image: image19.emf]9. Zusammenfassende Beurteilung

Organisation und Zusammenarbeit zwischen

9.1

JJ J K L LL

9.2

Auftragnehmer und Mitarbeiter

JJ J K L LL

9.3

Auftragnehmer und NU

JJ J K L LL

Auftraggeber und 

Auftragnehmer/Bauleitung


Unter 9.4 soll der gesamte Bauablauf beurteilt werden. Hierbei können Schlüsse aus den unter Punkt 1 bis 8 besprochenen Themen gezogen werden. 
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Bauablauf

JJ J K L LL

Bemerkungen/Verbesserungsvorschläge/Maßnahmen:
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